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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 UAO West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Mindelheim 1861 III : TTC Haselbach II 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Denk bleibt gegen den TSV Mindelheim 1861 III ungeschlagen

Trotz Simon Hacker, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Mindelheim 1861 III das
Heimspiel gegen den TTC Haselbach II in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 UAO West
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) mit 3:7 nicht gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 14.
Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Fabian Hatzelmann den für die Mannschaft
siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Schiegg / Böhm ihren
Gegnern Denk / Böck letztlich beim 4:11, 6:11, 11:7, 2:11 nicht gefährlich werden. Beim Sieg von
Axmann / Hacker gegen Hatzelmann / Miller konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Wolfgang Axmann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Fabian Hatzelmann.
Chancenlos war Helmut Schiegg gegen Jonas Denk nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang nicht heraus. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den
Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Simon Hacker im Anschluss beim 3:0 von Stefan Miller. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Böck wurden anschließend Thimo Böhm unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Mindelheim 1861 III
und des TTC Haselbach II in die Box. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jonas Denk wurden
Wolfgang Axmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach diesem Einzel steht Axmann somit
bei 0 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Denk ein 23:5
ausweist. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Helmut Schiegg nachfolgend das Spiel, in das er
auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Fabian Hatzelmann abgab
und eine Niederlage kassierte. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Beim 11:8, 11:7, 11:5 gegen Tobias Böck fand Simon Hacker indes von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz
von Böck nun 15 Siege bei 15 Niederlagen aus. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand
es somit 3:6. Einen Sieg verpasste danach Thimo Böhm bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Stefan Miller und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit
einem überraschenden Erfolg abschließen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte
Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3
zu Ende.

Durch diese Niederlage hat der TSV Mindelheim 1861 III in der Saison nun 6 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 01.03.2024
gegen die SpVgg Wiedergeltingen bevor. Für den TTC Haselbach II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Hausen II am 08.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 28:2 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Mindelheim 1861 III

Doppel: Schiegg / Böhm 0:1, Axmann / Hacker 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.02.2024 (21:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: W. Axmann 0:2, H. Schiegg 0:2, S. Hacker 2:0, T. Böhm 0:2 
 TTC Haselbach II

Doppel: Denk / Böck 1:0, Hatzelmann / Miller 0:1 
Einzel: J. Denk 2:0, F. Hatzelmann 2:0, T. Böck 1:1, S. Miller 1:1


